Die Regenfrau (Walther Scherf (Tejo))

       a         E                 a    E     a

Der Nebel dämpft das Morgenlicht

      a        E           a      E    a

und alles Wesen flüsternd spricht,

G7    C         d            a

das Land verhangen grau –

        d                    E7        a

Im Felde singt die Regenfrau

Der Weg ist lang, der Weg ist weit,

wir wandern all‘ am Grund der Zeit.

Der Sommer ist verbrannt,

ein fahler Rauch zieht durch das Land.

Das Jahr geht aus, der Regen fällt,

ein andrer Herr regiert die Welt.

Der Wind ist nass und schwer,

das Land ertrinkt im Regenmeer







